
Stand Frühjahr 10

Stadt-Entdeckungen Berlin
Willkommen! Diese Stadt-Entdeckungen sind eine Anregung…

Fußtouren Montmartre Berlins – Prenzlauer Berg
Rote Küsse – Tatorte in Berlins Mitte
Köche, Könner, Kreative – rund um die Hackeschen Höfe
Wir wollen freie Menschen sein – die Karl-Marx-Allee und Friedrichshain

Radtour Szene Kieze

Bustouren Berlin Rundum – der Klassiker
Papiermond und Plattenbauten – Berlins Osten
Von Steingebirgen und böhmischen Dörfern – Berlin Neukölln

Interkulturelle Nun sag, wie hast du´s mit der Religion? 
Tage Ring des Weisen 

Saatgut Zwischen Himmel und Hölle – Melli Beese
für Kreative
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Fußtouren
Montmartre Berlins – Prenzlauer Berg
Künstler, Abenteurer, Revolutionäre und Visionäre haben am Prenzlauer Berg eine Heimstatt 
gefunden, in der sie ihre Ideen verwirklichen konnten. Was daraus geworden ist, welche Wirkung sie 
hatten und was der Prenzlauer Berg heute ist, dass zeigt dieser Berliner Weg: Impressionen vom 
Montmartre Berlins.

Rote Küsse – Tatorte Berlins
Wo sich die Unterwelt traf, wie sich Banden organisierten, welche Verbrecher weiße Krawatten 
trugen, warum hier besonders häufig Prostituierte ermordet wurden und wie ein Kommissar knifflige 
Fälle löste. Ein schauriger Berliner Weg und Impressionen entlang historischer, blutiger Tatorte in den 
heute so schicken und beschaulichen Vierteln rund um den Hackeschen Markt.

Köche, Könner, Kreative – Hackesche Höfe und Spandauer Vorstadt
Sushibars, alternative Kulturszene und althergebrachte Handwerkstradition - alles mischt sich in und 
um die Hackeschen Höfe, in der Spandauer Vorstadt. Vormals ein billiges Animierviertel, heute ein 
Eldorado für den gehobenen Genuss und entdeckungsfreudige Kunst(handwerks)- und 
Modeliebhaber. Ein Berliner Weg rund um die Freude der Sinne.

(alle Fußtouren Dauer ca. 2 Stunden)
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Fußtouren
Wir wollen freie Menschen sein – die Karl-Marx-Allee und Friedrichshain
Von Herrschern und Beherrschten zu Zeiten der DDR: vom Aufstand des Volkes, Niedergang einer 
Epoche und der Wiedererstehung aus Ruinen. Die Karl-Marx-Alle in Friedrichshain, in unmittelbarer 
Nähe zum Alexanderplatz, gibt einen pompös-eindrucksvollen Einblick in die jüngste Geschichte und 
Entwicklung der Stadt. Ein Berliner Weg durch das größte europäische Baudenkmal und gleich 
nebenan durch einen der szenigsten Kieze Berlins.

(alle Fußtouren Dauer ca. 2 Stunden)
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Radtour
Szene Kieze 
Music Clubs, Bars und Lounges, Chill-out Areas und Berliner Designer-Label-Läden – wo ist was und 
wie kommt man hin? Die angesagten Adressen und Plätze Berlins, für alle die neu hier sind oder 
alteingesessen und entdeckungsfreudig.
In wenigen Stunden, auch für Radungeübte, gibt’s den Überblick. 
Schräge Impressionen und ein Weg durch den In-Kiez Dschungel der Großstadt. 
Nur Mut! ☺

(Radtour Dauer ca. 2,5 Stunden)
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Bustouren
Berlin Rundum – der Klassiker 
Wie Berlin das wurde, was es heute ist, Gegensätze und Gemeinsamkeiten in Ost und West, ein 
Rundumschlag der Überblick und Einblick bietet – auch in abgelegene Teile, z.B. die vermeintlichen 
Bronx oder auch das Silicon Valley Berlins. 
Stadtbezirke: Mitte, Prenzlauer Berg, Friedrichshain, Marzahn, Treptow, Neukölln, Kreuzberg, 
Charlottenburg. 

Papiermond und Plattenbauten – Berliner Osten
Die Bronx von Berlin – wie der Osten Berlins oftmals beschrieben und als
„no go area“ v.a. von Ausländern deklarier wird. Hauptsitz der Stasizentrale, Nazi-Lager, die Mauer, 
die Plattenbauten – das ist, oder war, der Berliner (Süd)osten. Stimmt das?  
Wie Berlins (Süd)-Osten das wurde, was er heute ist: Ein Dienstleitungs- und Wissenschaftsstandort 
im Umbruch. Tour durch Lichtenberg, Karlshorst, Schöneweide, Adlershof, Köpenick, Hellersdorf, 
Marzahn.

Von Steingebirgen und böhmischen Dörfern – Berlin Neukölln
Stadtentwicklung, Mietskasernen, Taut-Siedlungen, Gropius, Dörfer Britz, Buckow, Rudow, 
Böhmische Einwanderer, Türkisches Neukölln – ein reizvoll abenteuerlicher Weg durch Berlin.

(alle Bustouren Dauer ca. 3 Stunden)
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Interkulturelle Tage 

Nun sag, wie hast du’s mit der Religion?
Muslimische, Buddhistische, Jüdische Lebenswelten
Berlin ist die Welt im Mikrokosmos und bietet den unverfälschten Zugang zu diversen Kulturen. 
berlinwege weist den Weg auf – zu muslimischen, jüdischen und buddhistischen Gemeinden, die 
Einblicke gewähren: Ihre Feste, Riten, Gebete, Werte, ihr Leben in Berlin.
Eintauchen in fremde Lebenswelten: Besuch der Gemeinden und ihre Gebetsorte, Vorträge, 
Diskussion und Essen. Ein spannender und auch herausfordernder Weg rund um die Welt –
an einem Tag.

Der Ring des Weisen 
Christliche, Jüdische, Muslimische Lebenswelten
Die Ringparabel von G.E. Lessing gilt als ein Schlüsseltext der Aufklärung und als präzise 
Formulierung der Toleranzidee.
Diese Tour besucht prominente Berliner Gemeinden der drei monotheistischen Religionen. Wie leben 
sie, was ist der Anspruch ihrer Religion an ihr Alltagsleben? Ein Berliner Weg zu einem lebendig-
lebhaften Austausch und Erkenntnisgewinn – und vielleicht der Anfang eines neuen Abenteuers.

(ganztägige Touren mit dem Bus oder Fuß/U-/S-Bahn)
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Saatgut für Kreative

Sie sind kreativ tätig und möchten Inspiration? Oder wollen einfach etwas Neues kennen lernen? Die 
Welt mit fremden Augen betrachten, um dann zu sich zu kommen. Mit neuen Ideen, Perspektiven, 
Energien. berlinwege sät das Saatgut für diese Inspiration. Hier ein Vorschlag:

Zwischen Himmel und Hölle – Melli Beese
Deutschlands erste Motorfliegerin hat Geschichte geschrieben und mußte dennoch ein Martyrium 
durchleiden, dem sie zuletzt selber ein Ende setzte. Leidenschaftlich lebte sie ihren Traum, brach 
Tabus und überschritt Grenzen. Berlin-Johannisthal war zu diesem Zeitpunkt ein international 
angesehener Flughafen. Heute befindet sich in der Nachbarschaft die hochmoderne WISTA, die 
Wissenschaftsstadt, in Adlershof. Das Flughafengelände selbst ist ein Landschaftspark. Aber: es gibt 
noch Hinweise auf das alte Johannisthal, die Lebenswelt der Melli Beese.

Warum tat sie, was sie tat, wie tat sie es, wie lebte sie, was dachte und erlebte sie? 
Eine Spurensuche nach Melli Beese und ein Weg zu Abenteuer und Leidenschaft.

(Fußtour)
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Konditionen
Stadtführungen
Termine nach Vereinbarung. Anmeldungen bitte schriftlich oder telefonisch.

Preise
Fuß- /Rad-/Bustouren: Pauschalhonorar 60 Euro/angef. Stunde, zzgl. MwSt., Gruppengröße variabel.
Eventuelle Busmiete und Radmiete separat.
Weitere Preise auf Anfrage bzw. nach Vereinbarung. 

Eventuell entstehen weitere Kosten durch die Nutzung von Bus, Tram, U-/ S-Bahn, Eintrittskarten. 

Stadtbegleitungen
Auf Wunsch begleiten wir Einzelpersonen oder Gruppen.
Preis: 25 Euro pauschal pro angefangene Stunde (inkl. MwSt.)

Herzlich Willkommen!
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berlinwege
Indra Sarkar
Karl-Marx-Allee 60
D-10243 Berlin

Fon: 030 - 505 652 61
Fax: 030 - 505 652 62
i.sarkar@berlinwege.de
www.berlinwege.de


